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Islam-Angriff im September 
Aber sie wissen nicht, welche Dampfwalze sie erwartet 

 
  
 
 
 
Von Walter K. Eichelburg 
Datum: 2017-07-26, Update 2  
 
 
Bald beginnt eine neue Epoche: des Goldstandards, der Monarchie und dem Ende des Sozialismus 
von heute. Vorher muss noch das heutige, politische System verschwinden. Die Moslems möchten 
uns im September erobern, da sind sie aber schon vernichtet. Und deren Unterstützer bei uns auch. 
 
 
Interessante Informationen für hohe Beamte 
 
Der Systemwechsel hat noch nicht begonnen, aber wir stehen unmittelbar davor. Dieser Tage ist 
diese Leserzuschrift aus Deutschland reingekommen: 

Am Samstag hatten wir unser alljährliches Straßenfest. Wie immer, wenn seine Zunge durch 
ein paar Bier gelöst ist, erzählte unser Oberstaatsanwalt zu später Stunde mal wieder ein paar 
Schmankerl (die Rechtsbeugung / -brechung auf Weisung der Politik war uns auch schon 
bekannt, lange bevor es im Massenbewusstsein ankam). Doch diesmal war er völlig aufgelöst 
und fast panisch. 
 
Die Anwaltschaften waren kürzlich bei einer Informationsveranstaltung des 
Bundesinnenministeriums. Dort wurde offen gewarnt, dass man ab September mit einem 
kompletten Zusammenbruch der öffentlichen Ordnung rechnet. Keine Ämter, keine 
Versorgung, kein Schutz. Es gibt zu viele geheime Waffen- und Sprengstoffdepots. 
Bundespolizei und Justiz sind völlig überfordert. In letzter Zeit gab es Einbrüche in 
Lagerhallen, wo Unmengen an bestimmten Düngersorten gestohlen wurde, die zur 
Sprengstoffherstellung verwendet werden können. Im Baumarkt, wo größere Mengen nur per 
Ausweisvorlage herausgegeben werden, holt man sowas wohl lange schon nicht mehr. Es 
gab eine offene Warnung, seine Kinder nicht zu öffentlichen Großveranstaltungen zu lassen.  
 
Der Oberstaatsanwalt sprach dann davon, eine Bürgerwehr für unsere Straße zu organisieren 
und man müsse sich um die Versorgung kümmern. Als ich mit ihm vor über einem Jahr 
darüber sprach, waren das alles noch Verschwörungstheorien. Gut, wer Hartgeld als Quelle 
hat, der ist mit seinen Vorbereitungen nämlich schon lange fertig und hat entsprechend 
vorgesorgt. Dass diese Szenarien jetzt sogar an die Erfüllungsgehilfen unserer ReGIERung 
gehen, zeigt wohl, dass der Zeitpunkt unwahrscheinlich nahe ist. 
 
Fazit: Die Politkasper wissen, was kommt und wollen/können/dürfen nichts daran ändern. 

 
Ich weiss nicht, ob das so stimmt, aber es ist plausibel. Es wird zwar nicht direkt angesprochen, es ist 
der Islam, der uns im September 2017 angreifen und den deutschen Staat auslöschen möchte. Dass 
die Moslems geheime Waffen- und Sprengstoff-Depots anlegen, ist auch kein Geheimnis. Manchmal 
wird ein solches Depot ausgehoben, in den grossen Medien erscheint überlicherweise nichts davon. 
 
Dass die radikalen Moslems die heutigen Staaten in Europa auslöschen und an deren Stelle 
islamische Kalifate errichten wollen, ist auch kein Geheimnis. Sie posaunen es richtig gross hinaus. 
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Seit September 2015 wird über diesen Angriff geschrieben, sogar in grossen Medien. Bisher ist er 
nicht erfolgt, aber er wird vorbereitet, wie man sieht. 
 
Inzwischen werden also auch höhere Staatsdiener in offiziellen Briefings in das eingeweiht. Und es 
wird sogar ein Zeitpunkt genannt. Vermutlich sagt man den höheren Staatsfunktionären das mit dem 
Angriff im September, damit es sich auch unter den Moslems verbreitet. Diese sollen das Gefühl 
bekommen dass ihr Krieg erfolgreich sein wird. Und der Justiz wie in diesem Fall, dass sie sich auf 
neue Dienstherren wird einstellen müssen – Moslems. Falls sie weiterbeschäftigt werden möchte. 
 
In der Leserzuschrift steht auch, dass die Justiz das Recht auf Befehl der Politik brechen muss, um 
Moslems extrem milde zu bestrafen, aber Kritiker am Islam sofort und hart. Die Politik macht das 
entweder auf Befehl der Handler, oder durch die Gehirnwäsche, der besonders die linken 
Parteifunktionäre über Jahrzehnte unterzogen wurden. Die Polit-Kasper verstehen natürlich nicht, 
wozu das alles ist: zu ihrer Entfernung und der Entfernung ihres politischen Systems. 
 
 
 
Es wird ganz anders kommen 
 
MH-370 wird in englischsprachigen Medien wieder massiv getrommelt. Sobald der Grossterror jetzt 
jederzeit kommt, wird man über die Vergeltungsaktionen den Moslem-Aufstand anzetteln. Dieser wird 
aber nicht komplett sein, da die Moslems noch nicht richtig vorbereitet sein werden. 
Alle vereinigten Armeen werden dann gegen den Islam losschlagen. Das ist die softe Variante des 
Systenwechsels – aber für uns. Nicht für die Moslems. Über die fährt eine Dampfwalze drüber. 
 
Hier eine Leserzuschrift des Silberfans, dem ich das über den Oberstaatsanwalt vorab geschickt 
habe: 

Vielen Dank! Bevor der Moslemaufstand beginnt, wird es noch viele kleiner Angriffe mit vielen 
deutschen Opfern geben, die die Gesellschaft an den Rand des Zusammenbruchs führen 
werden, aber Politik und Medien stellen alles noch verhältnismässig sicher dar oder 
vertuschen die täglichen Angriffe in gewohnter Weise weiter. Dies dient alles zum weiteren 
Hass- und Angstaufbau in der einheimischen Bevölkerung.  
 
Die Wut muss bei allen so hoch ansteigen, dass dann nur noch ein "kleiner Funke" 
(Großterror) genügt für westliche Racheakte, und es kommt dann der finale Angriff des Islam 
auf uns. Der Großterror mit MH370 muss vorher schon kommen, damit die westlichen 
Vergeltungsakte die Moslems in ganz Europa und Nordamerika aufstacheln. Ab jetzt gilt für 
alle Europäer letzte Vorbereitungen zu treffen und die Kinder nicht mehr ohne Aufsicht 
rauszulassen. Teens und Frauen bleibt lieber zu Hause, ihr werdet die 
Massenvergewaltigungen nicht überleben! Es sind nur noch Tage oder Wochen bis zum 
Finale aber es wird schon überall so unsicher sein, dass jede Bewegung im Freien 
lebensgefährlich sein kann in Merkeleuropa. 

 
Die vielen kleinen Angriffe und die deutschen Opfer gibt es bereits. Nachdem MH-370 wieder in den 
Medien getrommelt wird, wird der Systemwechsel mit dem Grossterror beginnen. Das wird den 
Finanzcrash erklären und der Startschuss für den Systemwechsel sein. Entweder die Moslems 
glauben dann, dass durch den Crash der Westen schon erledigt ist, oder, was ich eher erwarte: 
westliche Vergeltungsaktionen gegen den Islam. Auf jeden Fall wird ein Moslem-Aufstand in Europa 
provoziert werden. In meinen beiden vorigen Artikeln gibt es Information dazu: „Der Putsch-Plan“, 
„Hamburg brennt“. 
 
 
  

https://hartgeld.com/media/pdf/2017/Art_2017-312_Putsch-Plan.pdf�
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Die unbeschrifteten Sattelschlepper: 
Seit einigen Wochen kommen Berichte herein, über unbeschriftete, meist weisse Sattelschlepper die 
auf Deutschlands und Österreichs Autobahnen und Landstrassen fahren. Diese Berichte gibt es seit 
etwa 4 Wochen. Meist haben sie Kennzeichen aus Polen oder Litauen. Diese gab es immer schon, da 
man solche LKWs in Osteuropa mieten kann. Aber in letzter Zeit nahmen solche Fahrten massiv zu. 
 
In letzter Zeit habe ich sie auf den Autobahnen Ostösterreichs (A1, S33) selbst gesehen und zwar in 
massiver Anzahl. Das war vorher nicht. Und sie kamen immer aus dem Osten – Tschechien, 
Slowakei, Ungarn. In Deutschland fahren sie oft in Konvois und werden dann manchmal von 
Feldjägern (deutsche Militärpolizei) in etwas Abstand begleitet. 
 
In der Zwischenzeit kamen auch mehrere detaillierte Berichte herein, dass zumindest die 
Sattelauflieger auf Wiesen oder Gewerbegeländen in Gruppen von ab 50 Fahrzeugen geparkt 
werden. Diese Lager werden durch Sicherheitsdienste bewacht. Von einem dieser Lagerplätze habe 
ich inzwischen wieder gelöschte Bilder bekommen. Die Anordnung sieht militärisch aus. Ich habe das 
etwas herumgereicht: die Antwort war „militärisch“.  
 
Es gibt auch Leser-Beobachtungen aus Westdeutschland, wonach offenbar schon russische Soldaten 
in Zivil gesichtet wurden. Ein Teil unserer Befreier dürfte also schon hier sein. Deren Nachschub 
ebenfalls. Es gibt auch Berichte, wonach die Fahrer dieser unmarkierten Sattelschlepper Soldaten 
sein dürften. 
 
Hier eine Leserzuschrift aus Ostdeutschland (dort weiss man mehr und es spricht sich herum: 

Die Russen sind schon seit vielen Jahren zumindest in der russischen Besatzungszone, also 
in der ehemaligen DDR, in Zivil stationiert. 
Viele von denen haben ihre Kampfmontur inklusive AK-Gewehr und Kurzwaffe im Schrank 
und warten auf den Einsatzbefehl. 
In Systema sind die auch recht fit und einige von denen betreiben hier System-Schulen. 
Andere sind anderweitig „gewerblich“ tätig und finanziell sehr gut unterwegs, was man an 
deren Autos, Klamotten und Frauen unschwer erkennt. 

 
Von denen kamen auch die Informationen, das uns die Russen bald vom Islam und der Demokrattie 
befreien werden. Ich habe das in den vorigen Artikeln gebracht. Alle Armeen arbeiten dabei 
zusammen. 
 
Hier eine Leserzuschrift aus Deutschland: 

Hallo bin heute die A44 / 61 gefahren, etliche weisse LKW ohne Markierung Fahrer sahen wie 
Militær Angehörige aus. Genauso A40 aus Venlo kommend Richtung Deutschland Richtung 
Ruhrpott.  

 
Mehrere Leser haben berichtet, dass diese LKW-Fahrer alle gleich angezogen sind: das sind 
Soldaten, wenn auch in Zivilkleidung. Diese auf Wiesen und Industriegeländen geparkten 
Sattelauflieger kann man ruhig als Nachschubbasen der Befreier-Armeen ansehen. Diese 
Sattelauflieger sind die Lager, aus denen die Versorgungsgüter nach Bedarf entnommen werden, 
wenn unsere Befreiung beginnt. Die Autokennzeichen wurden abgenommen. Da man das nicht ewig 
geheimhalten kann, muss es bald losgehen. 
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Die Befreiungs-Dampfwalze 
 
In diesem Artikel von mir: „Der Putsch-Plan“, ist nicht nur ein möglicher Putsch-Plan für Deutschland 
und Europa, auch die Information aus mehreren Quellen, dass die russische und andere 
osteuropäische Armeen bei unserer Befreiung vom Islam und der derzeitigen Hochverräter-Politik in 
Westeuropa kräftig mithelfen werden. Darin ist eine Information, vermutlich aus Weissrussland, in der 
es heisst: 

Putin wartet ab, wie sich alles hier in Deutschland entwickeln wird, aber dann wird er 
eingreifen! Einen Angriff kann er nicht machen, denn dann wäre er der Kriegstreiber; dass gilt 
es aber zu vermeiden! Er will der Retter für uns sein! 

 
Dazu muss es zumindest einen grösseren Moslem-Aufstand bei uns geben. Erst, wenn dieser kommt, 
wird eingegriffen. Nachdem der Nachschub unserer Retter bereits hier ist, kann es nicht mehr 
allzulange dauern. Aber vorher müssen noch Grossterror und Crash kommen. Wir werden es daher 
leicht erkennen. Hier eine Leserzuschrift  aus Ostdeutschland: 

Es wird sehr viel Blut fließen und ja die Sache ist weit und breit bekannt. Wir können nur 
hoffen das das ganze nicht zu sehr außer Kontrolle gerät. Daher wahrscheinlich die 
Verschiebung um noch Truppen usw aufzustocken. 
So wie es aussieht gibt es doch einen gewaltigen riesengroßen Knall. 
Es wurde auch gesagt so soft wie möglich, das ist aber anscheinend nicht mehr möglich, da 
die Karre schon zu tief im Dreck steckt. 
Bis September ist das System nicht mehr zu halten, jedenfalls glaube ich das nicht. Bis dahin 
kippt alles alleine und es wird noch viel schlimmer und es wird so schon sehr schlimm werden. 

 
Ja, in Ostdeutschland ist offenbar schon breit bekannt, was da kommt, von dort kommen auch die 
Meldungen vom Russen-Einmarsch. Bis September dauert es garantiert nicht mehr, nicht nur weil das 
Finanzsystem nicht mehr so lange zu halten ist. Mit dem riesengrossen Knall sind wahrscheinlich der 
Grossterror und der nachfolgende Finanzcrash gemeint. 
 
Ja, es wird viel Blut fliessen, aber hoffentlich wird das primär Moslem- und Asylneger-Blut sein. Die 
Moslems wissen nicht, was sie wirklich erwartet und welche Dampfwalze aus mehreren Armeen über 
sie drüberrollen wird. Unsere derzeitige Politik sowie unsere ganzen Intellektuellen können es sich 
auch nicht vorstellen. Mit allen, die heute auf der Seite der Moslems stehen, wird gnadenlos 
abgerechnet werden: Politik, Medien, Justiz, Verwaltung, Konzernlinge. Sie sind Hochverräter. Auch 
dafür ist der Moslem-Aufstand eine Voraussetzung. Wir müssen sehen, was die hereingeholt und auf 
unsere Kosten hofiert haben.  
 
Dass ein Moslem-Aufstand geplant ist, zeigt eine Information aus deutschen Militärkreisen, die vor 
einigen Tagen gekommen ist. Darin heisst es, dass ab dem 19.7. schon „Mord und Totschlag“ 
herrschen sollten. Aber dazu ist es nicht gekommen, da der Systemwechsel offenbar wieder einmal 
verschoben wurde. Aber wir kennen jetzt den ungefähren Ablauf. Mit dem Grossterror geht es los. 
Vermutlich wird man die Moslems nach ihrem Aufstand einige Tage toben lassen, bis dann unsere 
Retter in breiter Front einmarschieren. Die heutige Politik wird dabei auch entfernt. 
 
Ihr wisst jetzt, was bald kommen wird und was dafür vorbereitet wurde. Und ihr kennt den ungefähren 
Ablaufplan. Der Systemwechsel kann jetzt jeden Tag starten. Bald sind wir im neuen Kaiserreich. 
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Der Moslem-Aufstand kann VOR DEM Grossterror kommen 
 
Meine deutsche Militär-Quelle hat wieder einige interessante Informationen geliefert. Etwa, dass der 
Moslem-Aufstand jederzeit ohne reale Vorwarnzeit losbrechen kann und man dann in den Städten 
gefangen ist. Die Quelle sagt auch, dass die Moslems vermutlich zuerst am Boden angreifen und kurz 
danach noch am selben Tag der Grossterror mit MH-370 und Atombombe kommt – als islamische 
Rache am Westen. Ob es wirklich so kommt, wissen wir leider nicht. Aber wir sollten jederzeit bereit 
sein, wenn es losgeht, in den Fluchtburgen. 
 
 
Das Erdogan-Attentat ist fehlgeschlagen: 
Um den 20. Juli war diese Information praktisch in allen Medien – NTV: „Verbalnote zum G20-Gipfel 
BKA vor Anschlag auf Erdogan gewarnt“: 

Türkische Sicherheitsbehörden haben offenbar das Bundeskriminalamt (BKA) vor dem G20-
Gipfel in Hamburg vor einem angeblich geplanten Mordanschlag auf Staatspräsident Recep 
Tayyip Erdogan gewarnt. In einer sogenannten Verbalnote habe es geheißen, dass 
"Personen, die sich als deutsche Polizeibeamten verkleiden", verdächtigt würden, berichtete 
"Die Welt". Genannt worden sei auch der Name eines früheren türkischen Polizisten als 
möglichem Attentäter. 

 
Offenbar wollten das türkische Erdogan-Hasser durchführen. Irgendwie erinnert das an das Attentat 
von Sarajevo, bei dem 1914 der österreichische Thronfolger Franz-Ferdinand ermordet wurde und 
das den 1. Weltkrieg auslöste. Der Attentäter, Gavrilo Princip, wurde serbisch-nationalistischen 
Kreisen zugerechnet, in Wirklichkeit standen aber ganz andere Mächte dahinter, die unbedingt den 
Krieg haben wollten. Solche Attentate durchzuführen, ist nicht ganz einfach: 

a) Man muss Attentäter finden, die bereit sind, erschossen oder lebenslang eingesperrt zu 
werden. Die wahren Hintermänner dürfen niemals gefunden werden. 

b) Sie müssen auch treffen. Das war beim Riesen-Polizeiaufgebot beim G20-Gipfel inklusive 
Transport der Staatschefs in Panzerlimousinen nicht einfach. 

c) Es darf nicht vorher aufgedeckt werden. Das ist in diesem Fall passiert. Türkische 
Geheimdienste haben offenbar alle Oppositionsgruppen infiltriert. 

 
Dass ein solches Attentat auf Erdogan geplant war, zeigt die Tatsache, dass er am 7.7. nicht zum 
Konzert und Abendessen in der Elbphilharmonie erschien. Und das, was kürzlich aus Deutschland als 
Leserzuschrift hereinkam: 

Irgend etwas ging schief, Erdowahn sollte umfallen, danach hätten Berlin und NRW in 
Flammen gestanden. So der Plan. Wenn man Videos vom G20 sieht, stellt man fest, dass 
Merkel wie ein aufgescheuchtes Huhn rum rannte. 

 
Nicht nur Berlin und NRW wären, falls das Attentat erfolgreich gewesen wäre, in Flammen gestanden, 
auch viele andere Städte in Europa. Und zwar noch in der selben Nacht. Erdogans Auslandstürken 
hätten blindwüte Aufstände gemacht, nachdem sie im Frühjahr vor dem Verfassungsreferendum 
richtig aufgeheizt wurden. Ich selbst hatte Vorab-Informationen und war an diesem Tag deswegen in 
meiner Fluchtburg. 
 
 
Der Tempelberg wird einstürzen: 
Nachdem das Erdogan-Attentat nicht funktioniert hat, braucht man einen anderen Auslöser für einen 
massiven Moslem-Aufstand. Es gibt nicht viele Sachen, bei denen sich die Moslems in Europa aus 
dem für sie so bequemen Sozialnetz erheben und gegen uns losschlagen werden. Das ist aber die 
Voraussetzung für den Einsatz auch osteuopäischer Armeen gegen diesen Aufstand. 
 
In den letzten Tagen gab es in Jerusalem Terror-Attentate und massive Araber-Krawalle rund um die 
heiligen Stätten des Islams am Tempelberg. Das war vermutlich der Vorbote, für das was bald 
kommen wird. 

Der Pirat: Ja, der Tempelberg wird "gottgewollt" in sich zusammenbrechen. 
Ich denke, dass die Gerüchte über den "lebenden" al Bagdadi ebenfalls dazu gehören und im 
selben Zusammenhang stehen. 

http://www.n-tv.de/politik/BKA-vor-Anschlag-auf-Erdogan-gewarnt-article19945341.html�
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Ist es nicht interessant, worüber wir wieder sprechen. Bereits vor über 1 1/2 Jahren hatten wir 
über den Einsturz des Tempelberges gesprochen. 
Jetzt soll es wieder geschehen! 

 
Es ist unter sunnitischen Moslems allgemein „bekannt“, dass der Tempelberg von den Israelis 
ausgehöhlt worden sein soll und jederzeit einstürzen kann. Die Al-Aksa-Moschee und der Felsendom 
natürlich mit. Wenn das kommt, ist der Moslem-Aufstand in Europa so gut wie garantiert. Es wird 
sicher nachgeholfen werden, etwa mit einem Angriffsbefehl von al-Badgadi. Auch in diesem Fall 
werden wir praktisch keine Vorwarnzeit haben. Maximal einige Stunden. 
 
 
Grossterror als islamische Rache: 
Wenn ich die neue Information richtig interpretiere, dann kommt zuerst der Moslem-Aufstand am 
Boden am Morgen und dann am selben Tag, aber bei uns in der Nacht der Grossterror mit 
Atombombe in MH-370 auf New York. Als islamische Rache, die das Finanzsystem umbringt. So 
macht es mehr Sinn. Die Vergeltung dafür dürfte dann die heiligen Stätten des Islams in Mekka und 
Medina zerstören. Aber es kann auch mit dem Grossterror zuerst beginnen. Nicht vergessen, das 
Thema MH-370 wurde in den letzten Tagen wieder in den Medien gebracht. 
 
 
Blindwütige, islamische Rache ist leicht zu bekämpfen: 
Ganz am Anfang des Artikels ist eine Information, die derzeit hohe Beamte in Deutschland 
bekommen. Nach dieser Information möchte der Islam uns im September angreifen und erobern. 
Diese Information scheint sich derzeit im deutschen Staatsapparat zu verbreiten. 
 
Aber man wird diesem methodischen Angriff zuvorkommen und noch vorher einen blindwütigen 
Moslem-Aufstand auslösen. Dieser hätte schon vor 2 Wochen mit dem Erdogan-Attentat kommen 
sollen. Jetzt erwarte ich ihn nach dem Einsturz des Tempelberges. Viel mehr Möglichkeiten gibt es 
nicht. Aber der Moslem-Aufstand ist die Voraussetzung für den Einsatz aller Armeen und die 
gleichzeitige Entfernung der heutigen Politik. 
 
Hier die Leserzuschrift eines Wissenden aus Deutschland: 

Ja, für uns Vorbereitete wird es sehr soft sein. Man muss sich aber schon in der Fluchtburg 
aufhalten wenn es losgeht. Der Moslem-Aufstand und Kampf wird schon ein paar Wochen 
dauern. 

 
Das ist das Problem: wir werden fast keine Vorwarnzeit haben und sollten uns daher die meiste Zeit in 
unseren Fluchtburgen aufhalten. Aber auch die Moslems werden praktisch keine Vorwarnzeit haben. 
Sie werden aufgefordert werden, sofort und blindwütig gegen uns loszuschlagen. Vermutlich wird man 
sie einige Tage toben lassen, bis dann alle Armeen eingreifen. Nach einigen Wochen wird der völlig 
unkoordinierte Aufstand niedergeschlagen sein und die Moslems und Asylneger werden in Richtung 
Heimat rennen wie die Hasen – das stammt auch aus einer militärischen Lageeinschätzung. 
 
Also, seid vorbereitet. Wie weit ich über Hartgeld.com vor dem Angriff noch warnen kann, weiss ich 
leider selbst nicht. Aber die Moslems und deren Helfer bei uns werden diesen Krieg ganz sicher 
verlieren. 
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Wir werden leider keine Vorwarnzeit haben 
 
Im vorigen Update habe ich von blindwütiger, islamischer Rache geschrieben. Diese wird so kommen, 
echt blindwütig sein und sofort zuschlagen, wenn das entsprechende Ereignis kommt. Es wurde uns 
wieder ein Video mit einer Zeitprognose von Bo Polny zugeschickt: „666 WAR 2017 & Gold Explosion 
BEGIN On 777 (Bo Polny)“. Er gibt den 25.7.2017 als entscheidendes Datum an und sagt, dass 
dieses Datum die alte, untergehende Zeit mit den Papiergeldern von der neuen Zeit mit Gold und 
Silber als Geld und Freiheit trennt. Damit hat er absolut recht. Dass er die ganze Zeit den Tempelberg 
zeigt, ist wohl das Symbol, dass der Systemwechsel dort beginnt. Den genauen Tag wird man uns 
aber nicht sagen. Dass TV-Teams den Tempelberg rund um die Uhr filmen, ist ein entscheidender 
Hinweis. Am 25.7. war wieder nichts, aber es muss jetzt jederzeit kommen.  
 
Das Video wurde uns vom Silberfan zugeschickt, sein Kommentar dazu ist auf der Seite Systemkrise 
von Hartgeld.com zu finden. Das schrieb ich ihm zurück: 
 
Ich erkannte bereits letzte Woche mit der Schiesserei am Tempelberg und dann den Unruhen dort, 
dass da etwas kommt. Und dann am Samstag der Hinweis von meiner Bundeswehr-Quelle, dass der 
Bodenkrieg vor dem Grossterror kommen könnte. Die Quelle und der Messenger  lesen bei uns mit. 
 
Das missglückte Erdogan-Attentat kann wirklich missglückt sein, oder eine Finte gewesen sein, um 
uns auf den Weg zum wahren Auslöser des Moslem-Aufstands zu führen: dem Einsturz des 
Tempelberges.  
Meiner Meinung nach gibt es nur 2 mögliche Auslöser für einen grossflächigen Moslem-Aufstand 
gegen uns:  

a) Ein zumindest teilweise erfolgreiches Attentat auf Erdogan im Ausland 
b) Den Einsturz des Tempelberges zusammen mit der Al-Aksa-Moschee. Dass das einmal 

kommt, weiss fast jeder Moslem – und wer daran schuld sein muss. 
 
Ich nehme an, dass nach dem Einsturz, Al-Bagdadi, Erdogan und andere islamische Führer direkt 
zum Krieg gegen uns aufrufen werden. 
Und das erklärt auch perfekt den Grossterror auf NY als islamische Rache für den Einsturz. Dieser 
Grossterror wird den Zorn der Moslems auf uns noch mehr anfachen und sie werden glauben, dass 
sie uns leicht erobern können. 
 
PS: 
Die osteuropäische Nachschuboperation dürfte abgeschlossen sein. Ich habe gestern eine Meldung 
aus dem Raum Aachen bekommen, dass keine unmarkierten Sattelschlepper mehr unterwegs sind. 
Auch keine andere Meldung, dass solche unterwegs sind, wie an den Werktagen zuvor. Keine 
Transportfirma parkt ihre Sattelauflieger auf einer Wiese, wie an den Bildern zu sehen war, die ich 
bekommen habe. Weil man sie von dort nicht mehr wegbringt. Das ist militärisch. 
 
 
Die „Beschützer“ des Tempelbergs: 
Dieser Artikel war am 25.7. in der britischen Zeitung Daily Mail zu finden: „Erdogan urges Muslims to 
'visit' and 'protect' Jerusalem“: 

"From here I make a call to all Muslims. Anyone who has the opportunity should visit 
Jerusalem, Al-Aqsa mosque," Erdogan said in Ankara. "Come, let's all protect Jerusalem." 

 
Das sollte der türkische Staatschef eigentlich wissen: es ist für Moslems recht schwierig, nach Israel 
und damit nach Jerusalem zu kommen. Die Israelis sind sehr kritisch dabei, wen sie reinlassen. Also 
muss seine Aussage wohl etwas anders interpretiert werden. Ich erwarte daher auch von Erdogan 
einen Kriegsaufruf, sobald der Tempelberg einstürzt. Sicher auch vom IS-Chef Al-Bagdadi. 
 
Wir müssen jetzt beobachten, ob der mediale Fokus am Tempelberg bleibt. Falls ja, wird dessen 
Einsturz den Moslem-Aufstand auslösen. Der genaue Tag kann nicht vorhergesagt werden, aber er ist 
nahe. 
 
 
  

https://www.youtube.com/watch?v=cCOD5a4sGeY�
https://www.youtube.com/watch?v=cCOD5a4sGeY�
http://www.dailymail.co.uk/wires/afp/article-4728184/Erdogan-urges-Muslims-visit-protect-Jerusalem.html�
http://www.dailymail.co.uk/wires/afp/article-4728184/Erdogan-urges-Muslims-visit-protect-Jerusalem.html�
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Islamische Rache, blindwütiger als blindwütig: 
Bisher bin ich davon ausgegangen, dass der Moslem-Angriff auf uns am Tag nach dem Einsturz des 
Tempelbergs kommt. Aber das wird nur teilweise so sein. Der Messenger meiner Bundeswehr-Quelle 
hat mir das geschickt und ich habe es auf Hartgeld.com gebracht: 

Zu "Das Szenario ist so ausgelegt, dass wir fast keine Vorwarnzeit haben werden": 
 
Nein wir haben nicht fast, sondern wir haben gar keine Vorwarnzeit. Sollte der Tempelberg 
einstürzen, müssen wir nicht für den Folgetag mit dem Bodenangriff durch den Islam rechnen, 
sondern sofort. 
 
Es wurde mir gesagt, wenn ein Ereignis eintritt, dann rechne sofort mit einem Angriff der 
Musels. So wie es aussieht, geht es überall gleichzeitig los.Ob nun koordiniert oder es drehen 
einige Musels durch, das ist egal, dann ist das Chaos da, und schon ist einiges gesperrt, wo 
man nicht mehr so einfach weg kommt. Und es ist auch sehr lebensgefährlich. Man weiss 
nicht wie und wo, das ist das Problem. Ob es nun so wird, weiss ich nicht genau, aber man 
muss damit rechnen. 
 
Sollte irgendetwas eintreten, nehmt die Beine in die Hand und rennt los, nur weg, so schnell 
wie möglich, und wer auf der sicheren Seite sein will, haut sofort an. 

 
Es kann mit dem Ereignis nur der Einsturz des Tempelberges gemeint sein, denn nur das kann die 
Moslems weltweit so aufbringen. Sicher wird es dann Moslems geben, die gleich herumballern. Das 
wahrscheinlich grösste Risiko am Anfang ist, dann dass die Polizei beginnt, um die Orte solcher 
Schiessereien alles abzuriegeln. Und man daher nicht mehr weiterkommt. Der teilweise organisierte 
Moslem-Angriff dürfte etwas später kommen. 
 
Und jetzt zur militärischen Seite: diese Aussage aus Bundeswehr-Kreisen ist so zu interpretieren: 
sobald die Moslems in Europa vom Einsturz der Al-Aksa-Moschee erfahren, werden einige sofort 
erreichbare Waffen, egal ob Messer, Pistole oder AK-47 Sturmgewehr ergreifen und ihren Dschihad 
gegen uns starten. Total unkoordiniert. Koordinierte Aktionen mit Waffen und Sprengstoff aus den 
geheimen Lagern der Moslems dürften etwas später kommen. 
 
Das wird zumindest am Anfang total chaotisch werden und unsere Polizeikräfte gleich total 
überfordern. Dann erfolgt gleich der Ruf nach dem Militär. Ich nehme an, dass sowohl in der Polizei 
als auch im Militär Moslems sofort aussortiert und festgesetzt werden. Aber der Einsatz des eigenen 
Militärs wird auch bald nicht reichen. Daher werden ausländische Truppen zu Hilfe gerufen werden. 
Bei einem Briefing hat man mir gesagt, dass Putin seine Truppen schicken wird, aber er will um Hilfe 
gebeten werden. Das dürfte relativ rasch geschehen, vermutlich nach einem Putsch gegen die 
heutigen Regierungen. Nach einigen Wochen dürfte dann der Moslem-Aufstand niedergeschlagen 
sein und und Moslems und Asylneger entweder vertrieben worden sein oder in Massengräbern liegen. 
 
 
Harte Zeiten voraus: 
Sobald dieser Moslem-Aufstand kommt, bricht gleich alles zusammen, nicht nur wegen dem 
Finanzcrash. Die heutige Logistik setzt sichere Verkehrswege voraus, diese gibt es dann nicht mehr. 
 
Hier eine weitere Zuschrift vom Messenger meiner Militär-Quelle: 

Es sind ganz wenige die sich wirklich vorstellen können was hier kommt. Auch Leute die 
denken, dass sie vorbereitet sind, werden sich sich schon noch umschauen. 
Auch wenn die Wirtschaft nach 1 Jahr wieder anläuft, müssen die erst mal einen gut 
bezahlten Job finden. Und mit leicht Geld verdienen wie heute, das gibt es dann auch nicht 
mehr. Da zahlt kein Staat mehr wenn mal was ist, da müssen die sich einen Kopf machen. 
Wer jetzt nicht genug Gold und Silber hat, für den wird es sehr schwer werden. 
 
Die softe Version ist gescheitert und was dann kommt, wissen wir. Der Systemwechsel hat zu 
lange gedauert und es sind einfach zu viele gewaltbereite Musels eingewandert. Auch die 
nicht gewaltbereiten Asylanten werden auch noch einige Zeit sehr gefährlich werden. Die 
haben ein ganz anderes Temperament als die Deutschen. 
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Wie ich gehört habe soll es auch für uns Vorbereitete kein Spaziergang werden. Aber wir 
haben es sehr viel leichter. Für die anderen wird es ein sehr harter Kampf ums Überleben. 

 
Die militärische Seite schätze ich für uns nicht so negativ ein, denn der Moslem-Aufstand wird in sich 
chaotisch mit wenig eigener Vorbereitung sein. In einem Monat oder so sollte er niedergekämpft sein. 
Die Moslems werden eine Phalanx aus Armeen, Polizeikräften und Bürgerwehren gegen sich haben, 
die methodisch vorgehen. Gleichzeitig werden die heutigen Unterstützer der Moslems in Politik, Justiz 
und Medien entfernt. Diese werden jetzt selbst gejagt, denn alle werden sehen, dass sie uns den 
Feind ins Land geholt haben. Und nicht nur die Moslems und Asylneger werden rennen wie die 
Hasen, sobald sie erkennen, dass sie verlieren. Auch deren heutige Unterstützer bei uns – falls diese 
nicht gleich verhaftet oder aufgehängt werden. 
 
 
Und jetzt zur wirtschaftlichen Seite: 
Alles wird innerhalb weniger Tage zusammenbrechen. Sicherheit, Logistik, Finanzsystem und auch 
das Papiergeld. Schuld daran werden der Islam und die heutige Politik sein. Das wird man uns klar 
mitteilen. Mit dem Finanzcrash werden die Preise von Gold und Silber in sehr kurzer Zeit unglaubliche 
Höhen erreichen. Damit remonetisieren sich diese Edelmetalle von selbst. Wie das wirklich gemacht 
wird, habe ich schon beschrieben – über gigantische Goldkäufe zu jedem Preis. 
 
Es ist heute so, dass der Grossteil der Bevölkerung von einem Gehalt oder Sozialeinkommen lebt, 
das auf ein Bankkonto überwiesen wird. Davon wird dann im Supermarkt eingekauft. Die Supermärkte 
werden meist täglich aus Verteillagern beliefert. Selbst diese Verteillager haben im günstigsten Fall 
Vorräte für nur wenige Tage und werden selbst regelmässig von den Herstellern beliefert. Dieses 
System nennt sich Just-In-Time und bindet das geringste Kapital für Vorräte und Lagerflächen. Sobald 
die LKW nicht mehr frei fahren können und die Bankkonten gesperrt sind, bricht dieses System auf 
der Stelle zusammen.  
 
Ja, es wird ein harter Kampf um das Überleben. Ein Grossteil der heutigen Jobs wird nie wieder 
zurückkommen, besonders Jobs bürokratischer Art. Dafür werden neue Betätigungsfelder entstehen. 
In diesem langen Artikel von Robert Klima kann man darüber nachlesen: „Ihre persönliche Sicherheit 
– Ihr Asset Nr. 1“. Kapitel 11. 
 
Was da entstehen wird, sollte man lieber nicht Jobs oder Arbeitsplätze nennen, denn es werden 
primär selbstständige Tätigkeiten oder Gelegenheitsarbeiten sein. Auch ein Arbeitsrecht wie heute mit 
Arbeitnehmerschutz, etc. wird es nicht mehr geben. Ich nehme an, dass später wieder Firmen 
aufgebaut oder wiedereröffnet werden. Dort wird es auch wieder Angestelltentätigkeiten mit 
Dienstverträgen geben. Solche Arbeitgeber werden, wenn sie es sich leisten können, auch die soziale 
Absicherung ihres Personals übernehmen. Aber auf freiwilliger Basis, nicht einklagbar.  
 
Die neuen Monarchien werden reine Nachtwächterstaaten sein, sie sorgen nur für Sicherheit und eine 
Basis-Verwaltung. Alles andere ist mit einem neuen Goldstandard nicht vereinbar. Es gibt keine 
Subventionen, kein staatliches Bildungsystem, keine Renten, Pensionen oder staatlichen 
Krankenkassen und keine Pflegeversicherung mehr. Wer dort bisher arbeitete oder von dort 
Leistungen bezog, hat Pech gehabt. Das kommt nie wieder. 
 
Ich erwarte jetzt, dass innerhalb eines Monats nach dem Moslem-Angriff die neuen Monarchen bereits 
übernommen haben, dass innerhalb von 3 Monaten bereits neue, staatliche Strukturen entstehen. 
Nach einem Jahr soll wieder Wirtschaftswachstum einsetzen und einige Jahre danach ein goldenes 
Zeitalter für die Leistungsträger kommen. 
 
 
  

https://hartgeld.com/media/pdf/2017/Klima-Ihre-persoenliche-Sicherheit.pdf�
https://hartgeld.com/media/pdf/2017/Klima-Ihre-persoenliche-Sicherheit.pdf�
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